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Beschluss

Die Mafia ist keine Marktmarke: Schluss mit der Verharmlosung
dieser kriminellen Organisation

dass die SPD auf Landesebene sowie die Mandatsträger:innen der SPD im Abgeordnetenhaus

und im Senat:

 

1. Sich für das Verbot der Verwendung des Begriffes „Mafia“ – als Markenzeichen für ökonomi-

scheAktivitätenbzw. bei AnmeldungenvonGewerbe einsetzen (wie z.B. für Pizzerias und/oder

mobile Läden in Berlin).

2. Mit einer landesweiten Umfrage prüfen, - wo im Einzelhandel und in der Gastronomie terri-

toriale Kontrollen und die Dominanz mafiös organisierter Gruppen existieren, die in Restau-

rants und Cafe�s Schutzgeld erpressen und Drogengeschäften nachgehen -  inwiefern Ver-

suche der Einschüchterung und Bestechung von Mitarbeiter*innen des öffentlichen Dienstes

durch mOK-Akteur*innen unternommen wurden.

3. Sich für eine Informations- und Sensibilisierungskampagne zur mOK einsetzen, um Betroffe-

ne undOpfermafio�serOrganisierter Kriminalita�t (mOK) durch z.B. Anonymisierungsmaß-

nahmen zu schützen und zu informieren, welche Anlaufstellen sie kontaktieren können, um

ihre Abwehrstrategien gegen mOK zu sta�rken.

4. Die Anzahl der für die Bekämpfungund Prävention vonmOKeingesetzten Ermittler*innenund

Sozialarbeiter*innen in den Bezirken erhöhen.

5. Einen parlamentarischen Untersuchungsausschuss zur Ausarbeitung geeigneter Rechtsvor-

schriften mit dem Ziel der Bekämpfung des Mafia-Phänomens und zur Vorbereitung regel-

mäßiger Untersuchungen und Recherchen zur Überwachungmafiöser krimineller Aktivitäten

einsetzen.
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